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Long Strangle
Wie der Straddle, nur billiger — dafür braucht es mehr Bewegung. auch: Strangle kaufen

AUSZAHLUNGSPROFIL Gewinn / Verlust je Kontrakteinheit

Put-Strike Call-Strike

Gewinn

Verlust
Schematisch, nicht maßstäblich. Kurs am Verfall →

AUFBAU

+1 Call am Call-Strike (aus dem Geld)

+1 Put am Put-Strike (aus dem Geld)

KENNZAHLEN

Max. Gewinn oben unbegrenzt, unten Put-Strike
− Prämie

Max. Verlust gezahlte Prämie

Break-even Put-Strike − Prämie und Call-
Strike + Prämie

Gewinnzone Kurs außerhalb der beiden
Break-evens

Kapitalbindung gezahlte Prämie

Eröffnung Prämie wird gezahlt

WAS DER POSITION HILFT

Kursrichtung Die Richtung spielt kaum eine
Rolle

Bewegung Große Bewegungen helfen

Zeit Zeit arbeitet gegen dich

Volatilität Steigende Volatilität hilft stark

WORAN DU VERDIENST

Größe der Bewegung Zeitverfall gegen dich

Du verdienst an der Größe der Bewegung. Sie muss größer

sein als beim Straddle.

TYPISCHER EINSATZ

Marktphase große Bewegung, Richtung offen

Volatilität niedrig (Volatilitäts-Rang < 30)

Ziel Volatilität handeln, Spekulation

Laufzeit 45-90 Tage

Strike-Wahl beide 0.15-0.30

Zuteilungsrisiko keines

EXIT & MANAGEMENT

Gewinn mitnehmen 25-50% der gezahlten Prämie

Verlustgrenze 50% der gezahlten Prämie

Zeitregel vor 21 Tagen Restlaufzeit

DIE EINE FRAGE VOR DEM EINSTIEG

Reicht die erwartete Bewegung bis zu einem der beiden Break-

evens?

TYPISCHE FEHLER

Günstiger als der Straddle - aber die nötige Bewegung ist deutlich größer

Verwandt: Long Straddle — Gegenposition: Short Strangle

Angaben je Kontrakteinheit bei Verfall, ohne Gebühren und Steuern. Keine Anlageberatung — der Handel mit Optionen kann zum Totalverlust führen.
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